
 1  Salzburger Dom. Erster 
Dombau durch den Hl. Virgil. 
(8. Jh.); jetzt bedeutendstes 
Bauwerk ital. Barocks 
nördlich der Alpen; welt-
bekannte Kulisse für den 
„Jedermann“ auf dem Dom-
platz; Domschatz und 
Museum

 2  Festung Hohensalzburg. 
Größte vollständig erhaltene 
Burg Mitteleuropas aus dem 
11. Jh.; Festungskonzerte im 
Fürstenzimmer

 3  Mozarts Geburtshaus. 
.... Wohnung der Familie mit 
Dokumenten, Bildern und 
Instrumenten

 4  St. Peter Bezirk. Um das Jahr 
700 vom Hl. Rupert gegründet; 
Wurzeln Salzburgs mit Bene-
diktiner Erzabtei, prächtiger  
Basilika, Friedhof, Peters-
keller, Mühle und Bäckerei

 5  Schloss-Mirabell und Garten. 
Salzburger Magistrat und ein-
zigartiger  Barockgarten mit 
dem berühmtesten Blick auf 
die Stadt; Mozartkonzerte und 
Hochzeiten im Marmorsaal; 
angrenzend Mozarteum und 
Marionettentheater

 6  Festspielbezirk. Großes 
Festspielhaus, Haus für 
Mozart, Felsenreitschule, 
Residenzhof, Universitäts-
aula und Kollegienkirche – 
die Bühne der Welt

 7  Stift Nonnberg. Ältestes 
Benediktinerinnen Kloster im 
dt. Sprachraum; ein Schau-
platz im Broadway Musical 
„Sound of Music“

 8  Museum der Moderne 
am Mönchsberg. Bedeutende 
Sammlung des 20. u. 21. Jh. 
im Rupertinum; Ausstellungen
im MdM am Mönchsberg; 
herrlicher Aussichtspunkt mit 
Aufzug erreichbar

 9  Alte- und Neue Residenz 
Sammlungen alter Meister und
Prunkräume der Fürsterz-
bischöfe; Salzburg Museum 
und Glockenspiel im neuen Teil 
rund um den Residenzplatz mit 
prächtigem Brunnen

 Hangar-7. Moderne Architek-
tur am Flughafen; historische 
Flugzeuge und Rennwägen 
von Red Bull; Kunst und 
Talkshows im Hangar-7
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 Eine Oase in der Stadt

E N T D E C K E N .

W A N D E R N .

F L A N I E R E N .

St. Virgil Salzburg
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

Telefon +43 662 65901-0, Fax DW -509

offi ce@virgil.at | www.virgil.at

A-5026 Salzburg · Aignerstraße 50
Tel.:+43 (0)662 / 62 32 86· Fax: DW 74

e-mail:hl.geist.sbg@aponet.at

www.salzburger-sparkasse.at

Setzen Sie auf die 
SalzburgCard !
Bequem, preiswert, 
umweltfreundlich. Ab €  22,-

   Einmalige GRATIS Eintritte in
allen Sehenswürdigkeiten 

  FREIE FAHRT mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln der Stadt 
(ausgenommen S-Bahn)

  Ermäßigungen bei kulturellen 
Veranstaltungen 

  Vergünstigungen bei vielen 
Ausflugszielen 

Salzburg Information
cards@salzburg.info

HABEN 
SIE SCHON 
EINEN PLAN?

St. Virgil Salzburg befi ndet sich im schönen Stadtteil 

Aigen. Zahlreiche Villen aus der Gründerzeit bzw. 

dem Ende des 19. Jahrhunderts befi nden sich in unmit-

telbarer Nähe. Direkt hinter dem Haus erwarten Sie 

malerische Spazierwege am Fuße des Gaisbergs sowie 

Lauf- und Walkingstrecken für sportliche Ansprüche.

A I G N E R  K I R C H E  U N D  S C H L O S S 

Über die Furtwänglerpromenade am Wald entlang 

durch eine Siedlung erreichen Sie das Schloss und die 

Pfarrkirche Aigen. 

Bereits 1411 urkundlich erwähnt, wurde die Kirche im 

20. Jahrhundert erweitert und restauriert. 1747 sollen 

sich Mozarts Eltern dort verlobt haben. Im angrenzen-

den Schloss soll später der berühmte Sohn Wolfgang 

Amadeus Mozart „Die Zauberfl öte“ geschrieben haben. 

Der alte Adelssitz im Süden der Stadt hat eine wechsel-

hafte Geschichte. Über dem Eingangstor prangt das 

Allianzwappen der Fürsten Schwarzenberg und der 

Grafen Revertera, den aktuellen Besitzern. Ein Großteil 

des Schlosses ist leider unbewohnt. Links vom Schloss 

liegt der gehobene „Gasthof Schloss Aigen“, der für 

seine ausgezeichnete Rindfl eischküche österreichischer 

Tradition bekannt ist.

W A N D E R U N G  „ A I G N E R  N A T U R P A R K “

Etwas östlich vom Schloss Aigen fi nden Sie eine Infotafel mit 

Wegbeschreibung durch den absolut sehenswerten Naturpark 

am Fuße des Gaisbergs. Sein Kernstück, der Felberbach, erteilt 

dieser Landschaft seinen besonderen Reiz; kleinere Wasserfälle 

und Tümpel, unterbrochen von ruhigen Flussabschnitten, 

Schluchten und Felsblöcken bestimmen seinen Verlauf. Beson-

ders erwähnenswert ist das sogenannte „Hexenloch“, eine 

kleine Höhle mit Wasserfall, die vom Bach durchfl ossen wird. 

Glanz vergangener Zeiten:

Bereits 1727 wurde das Gebiet als Englischer Garten mit einem 

Wildbad erschlossen. Danach ging der Park in den Besitz der 

Domherren über, die den Park immer wieder verschönerten. 

Seine absolute Blütezeit erlebte der Aigner Park in der Zeit 

des Biedermeiers. Eine heute ausgesüßte Mineralquelle mit 

Badebetrieb sowie die reizvolle Lage zogen zahlreiche Gäste 

aus dem In- und Ausland an. Der bayerische König Ludwig I. soll 

der wildromantischen Waldgartenanlage sogar ein Gedicht 

gewidmet haben.

R A D - G E N U S S T O U R  N A C H  H E L L B R U N N

Direkt vom Haus weg führt Sie der Radweg zur Salzach. Nach 

rechts geht es in die Altstadt, nach links folgen Sie der Salzach 

bis zum Überfuhrsteg, den Sie queren. Dann lohnt sich ein 

kleiner Abstecher zur Naturwissenschaftlichen Universität, die 

wie St. Virgil von Arch. Prof. Wilhelm Holzbauer erbaut wurde. 

Sie folgen dem Radweg stadtauswärts Richtung Hellbrunn und 

blicken rechts zurück auf die Südseite der Festung und auf Stift 

Nonnberg. Nach dem Schloss Freisaal erreichen Sie bald die 

Hellbrunner Allee, vorbei an kleinen Schlössern (Frohnburg und 

Emslieb) und Bauernhöfen, die Sie wie einst die Fürsterzbischöfe 

schnurgerade zum Lustschloss Hellbrunn führt. In dieser riesi-

gen barocken „Wellnessanlage“ wurden einst große, ausgelas-

sene Feste gefeiert, es wurde gespielt, gejagt und getafelt. 

Wasser und Natur spielten für die barocken Vergnügungen eine 

große Rolle. 

Nun steht auch für Sie nur noch „Lustwandeln“ auf dem Pro-

gramm: Picknicken auf der großen Wiese, Flanieren durch den 

herrlichen Park, Wanderung zum Steintheater und zum Watz-

mannblick, Besuch der berühmten Wasserspiele oder einfach 

nur Verweilen im Schlosshof und die Seele baumeln lassen.  

Wenn Sie mit Kindern unterwegs sind, ist ein Besuch im Zoo 

Salzburg ein Muss. Im Sommer gibt es sowohl in den Wasser-

spielen als auch im Zoo Nachtführungen.

S T .  V I R G I L  U M G E B U N G T O P  1 0  P L Ä T Z E

SPARMARKT
WEBER
Ihr Nahversorger
Alois Lidauer Strasse 11
5020 Salzburg
Telefon: +43 662 451158
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7 – 19 Uhr 
Sa. 7.30 – 16.30 Uhr
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Obus SLB Linie 7Weg zur Aigner Kirche und Schloss Aigen

Fußweg zu den Bahnhöfen Aigen und Parsch

Radweg in die Innenstadt und nach Hellbrunn

Wanderweg „Aigner Naturpark“

Wanderwege Gaisberg

Sparmarkt Weber, Lidauerstraße

Apotheke zum Heiligen Geist, Aigner Straße
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